
Anfahrt

Öffentliche Verkehrsmittel
Ab Recklinghausen Hbf mit der Linie 236 (Richtung Alte Grenzstr.) 
oder 237 (Richtung Castrop Münsterplatz) bis Haltestelle LANUV 
(Bussteig 6, direkt gegenüber Eingang Bahnhof, wechseln im 
30 Min.-Takt, 18 und 48)

Auto
Von Westen kommend: Autobahn A2, Abfahrt RE Süd/ Hillerheide, 
rechts in die Herner Straße, nach 500 m rechts in die Blitzkuhlen-
straße, nach 1 km rechts in die Siemensstraße abbiegen.

Von Osten kommend: Autobahn A2, Abfahrt RE-Ost, rechts 
Richtung RE, an der nächsten Ampel links in die Schmalkalder 
Straße/ Blitzkuhlenstraße, nach 1,5 km links in die Siemens-
straße abbiegen.

Globales Lernen in der Umwelt-
bildung – Ein Angebot für einen 
Perspektivenwechsel
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Dieses Seminar ist eine Kooperation zwischen der ASPE-Institut
GmbH und der Natur- und Umweltschutz-Akademie NRW (NUA)
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Zum Thema

In China fällt ein Sack Reis um! Was hat das Ganze mit 
mir zu tun? 

„Globales Lernen“ versteht sich als pädagogische Ant-
wort auf die Anforderungen, die die zunehmende Globa-
lisierung aller Lebensprozesse in der einen Welt an uns 
stellt. Dieser Workshop ist ein Praxisangebot zum „Glo-
balen Lernen“ in der Umweltbildung und vermittelt das 
Rüstzeug um Kinder, Jugendliche oder Erwachsene an 
globale Themen mit lokalem Bezug heranzuführen. 

In praktischer und erlebnisorientierter Weise – über ge-
meinsame Aktionen, Experimentieren, Gruppenarbeit 
oder Rollenspiele – lernen die Teilnehmenden die Vielfalt 
an Lebenswelten aus mindestens einer anderen Pers-
pektive kennen und werden dazu angeregt, diese Erfah-
rung auf die eigene Lebenswelt zu refl ektieren. Sie ler-
nen, wie sie in ihren eigenen Bildungsveranstaltungen 
einen Perspektivenwechsel erzeugen und pädagogisch 
nutzen können. In den Teilnehmenden werden Kompe-
tenzen gefördert, um mit Vielfalt und Diversität konstruk-
tiv umzugehen. 

Kommen Sie mit! Nehmen Sie sich selbst aus neuen 
Perspektiven wahr. Erleben Sie hautnah, welche Erfah-
rungen die Methoden und Werkzeuge des „Globalen 
Lernens“ für Sie bereithalten und wie Sie globale, ent-
wicklungsbezogene Themen in Ihre Arbeit mit Kindern, 
Erwachsenen oder Kolleginnen und Kollegen integrieren 
können.

Programm

Montag / Dienstag, 23. und 24. Januar 2012

9:30 Uhr 

Begrüßung

Renate Gebhardt-Brinkhaus (ASPE-Institut GmbH) 

9:45 – 17:00 Uhr 

Globales Lernen in der Umweltbildung

Seminarleitung und Moderation

 

 

Johannes Peschke (Bildung trifft Entwicklung)

Zeitumfang

Acht Module à 1,5 Zeitstunden in zwei Tagen

Teilnehmerzahl

Max. 16 Personen

Kosten

105,00 € pro Person inkl. Verpfl egung

Tagungsstätte

Natur- und Umweltschutz-Akademie NRW (NUA)
Siemensstraße 5
45659 Recklinghausen

Teilnehmerkreis

Pädagogen und pädagogisch interessierte Menschen, die
haupt- oder ehrenamtlich in der Umweltbildung, als Refe-
renten oder Dozenten tätig sind. Umweltlotsen, Mitarbeiter 
von Umweltverbänden, FÖJ oder BFD.

Anmeldung

ASPE-Institut GmbH mit beiliegendem Anmeldeformular 
per Fax unter 02361/21367 oder per E-Mail
gisela.hermanns@aspe-institut.de 
bis zum 18. Januar 2012.

Sie erhalten eine Anmeldebestätigung per E-Mail.
"
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